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HAUSSMANN
Aktuell im Angebot -- erstklassig im Service!

● Hifi-Geräte
● Video
● Fernsehgeräte
● Antennenbau

Fernsehtechnik
Ladengeschäft in Eschborn

43
Jahre

65760 Eschborn, Schwalbacher Str. 5, Tel.  0 61 96 - 94 27 77
61449 Steinbach, Im Wingertsgrund 17, Tel. 0 61 71 -  8 50 64

Ihr Taxi-Ruf in
Steinbach (Ts.)

T A X I

K L A U S

✆ 0171-

3310987
Betriebssitz:

61449 Steinbach

Schulfest an der Geschwister-Scholl-Schule

„Buntes Treiben” und viel gute Laune auf dem Schulgelände!
Ein "buntes Treiben" mit viel guter Laune erfüllte das Schulgelände der Geschwister-Scholl-Schule beim
diesjährigen Sommerfest. Zahlreiche Schülerinnen und Schüler, Eltern, Kolleginnen und Kollegen und Gäste

feierten mit uns ein rundum harmonisches, buntes und abwechslungs-
reiches Fest. Vorangegangen war die jährliche Projektwoche mit unter-
schiedlichsten Themen. Mittelalterlich ging es im 4. Jahrgang zu und
mit urzeitlichen Tieren und Dinosauriern beschäftigten sich die Vor-
klassenkinder und das 3. Schuljahr. Die Zootiere standen auf dem Pro-
gramm des 1. Schuljahres und alle Zweitklässler lernten viel zum
Thema Wasser. Verbunden mit außerschulischen Lernorten und Unter-
richtsgängen sind die Projekttage stets lehrreich, motivierend und
machen Neugier auf vertiefende Themen. Das abschließende Schulfest
bot sowohl im Eröffnungsprogramm als auch in den Spielangeboten
einiges aus den Projektthemen an und stellte einen hohen Aufforde-
rungscharakter dar. Die guten Besucherzahlen und das Engagement
vieler Eltern bestätigen immer wieder, wie wichtig derartige Feste für
unsere Schulgemeinde und das Miteinander sind. Einen herzlichen
Dank an alle Helferinnen und Helfer, die uns allgemein und im beson-

deren unterstützt haben und die für die gute, positive Zusammenarbeit
an unserer Schule stehen. Ebenso einen besonderen Dank an alle
Kolleginnen und Kollegen, die mit Engagement, Einsatz und Kreativi-
tät unsere Programme gestalteten und für die Spielangebote zuständig
waren. Ebenso bedanke ich mich beim Freundeskreis der Geschwister-
Scholl-Schule, der uns auch bei diesem Fest wieder verlässlich und
unkompliziert zur Seite stand. Bei allen Bediensteten der Schule, die
auch außerhalb ihrer Dienstzeit zur Verfügung standen, bedanke ich
mich und natürlich bei den vielen ,,Bäckerinnen" für die phantastisch-
leckeren Kuchen- und Tortenspenden. Da dieses Schulfest sicherlich
das letzte auf dem bestehenden Schulgelände vor Beginn des Neubaus
2008 gewesen ist, werden wir es alle besonders und vielleicht mit etwas
Wehmut in Erinnerung behalten. Ganz sicher folgen aber andere und
neue Veranstaltungen und die nächste Einschulung kommt bestimmt.
Wir freuen uns darauf.                                             S. Schulze, Schulleiterin

RESTAURANT

B R U N C H  
1.. Juli und

15. Juli 2007
Reservierung erbeten!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Tel. 0 6171-72219
Eschborner Straße  21

61449 Steinbach (Taunus)  

Foto: Dieter Nebhuth

Wir bieten Ihnen Köstliches vom Grill, Fisch-
brötchen und diverse Getränke.                 

Unsere Spezialität:
„FRISCH GERÄUCHERTE FORELLEN“

Am frühen Nachmittag gibt es selbst gebackenen
Kuchen und Kaffee. Bei spannenden und ab-
wechslungsreichen Spielen, bei denen es kleine
Preise zu gewinnen gibt, werden auch die "Kids"
viel Spaß haben.  Alle Mitglieder, Freunde sowie
all unsere Steinbacher Mitbürger sind recht herz-
lich eingeladen. Auf Ihren Besuch freut sich

Ihr Angelsportverein Steinbach 1980
„Freunde der Natur“ e.V.

Traditionelles Fischerfest
am Sonntag, den 1. Juli 2007,

ab 11.00 Uhr
auf dem Gelände

des kath. Pfarrheims St. Bonifatius,
in der Untergasse, gegenüber dem Bürgerhaus.

! ACHTUNG TERMIN !

ICH BIN UMGEZOGEN!
Kosmetikstudio »HAND und FUSS«

Petra Hellweg
Füher: Gartenstraße 2

JETZT: UNTERGASSE 16 B
(ehemals Wollstübchen)

Einweihungsfeier am 30. Juni 2007
von 10 Uhr bis 14 Uhr

in meinen neuen Räumen in der Untergasse 16 B

Ich freue mich auf Ihren Besuch!

„Vereinsbesteuerung“

VHS Steinbach

Liebe Vereinsringmitglieder, wie von Frau Wilke-Henrich von der VHS
vorgeschlagen, einen Kurs für Vereinsvorstände zum Thema Vereins-
besteuerung durchzuführen, ist in die Tat umgesetzt worden. Am
Freitag, 21.09.2007 von 18:00 bis 21:30 Uhr wird Herr Albert Sanftenberg
fachkompetent in das Thema: "Vereinsbesteuerung - für Vereins-
vorstände und andere Interessierte" einführen.
Im Einzelnen gibt es Informationen zu: - Aktuelles zur Reform des
Gemeinnützigkeits- und Spendenrechts (Hilfen für Helfer) - Aktivitäten
des Vereins im idellen Bereich, Vermögensverwaltung,  steuerbegün-
stigte Zweckbetriebe, steurpflichtige Geschäftsbetriebe - Jahres-
abschluss, Kassenprüfung, Steuererklärungen. Wichtig! Die Anmel-
dung muss über die Volkshochschule erfolgen. Das Programm der
VHS erscheint Mitte bis Ende Juli 2007, also noch genügend Zeit für
eine rechtzeitige Anmeldung, die jede/jeder für sich selbst vornehmen
muss.                                                                            Jochem Entzeroth

Goldene Hochzeit feierten 
Emma & Franz  Schmidt am 22. Mai 2007 Gertrud und Robert Keil am 14. Juni 2007
Das Fest der Goldenen Hochzeit konnten die Eheleute Emma und Franz
Schmidt am 22. Mai 2007 begehen. In Vertretung für Bürgermeister Peter
Frosch, besuchte Stadtrat Norbert Schweizer das Ehepaar und über-
brachte die Glückwunschurkunden der Hessischen Landesregierung,
des Hochtaunuskreises sowie des Magistrats der Stadt Steinbach.

Das Fest der Goldenen Hochzeit konnten die Eheleute Gertrud und
Robert Keil am 14. Juni 2007  begehen. Bürgermeister Peter Frosch 
zählte auch zu den Gratulanten und überbrachte die Glückwunsch-
urkunden der Hessischen Landesregierung, des Hochtaunuskreises
sowie des Magistrats der Stadt Steinbach.         2 Fotos: Dieter Nebhuth

Wasserleitung in der Bornhohl wird erneuert

Wasserversorgung Steinbach GmbH

Die Wasserversorgung Steinbach (Taunus) GmbH weist darauf hin, dass
am 11. Juni 2007 die Bauarbeiten zur Erneuerung der Wasserversorgungs-
leitung in der Straße „Bornhohl“ in Steinbach beginnen. Die neue Leitung
wird zwischen Feldbergstraße und Eschborner Straße auf einer Länge von
circa 470 m erneuert. Im Anschluss an die Verlegung, die bakteriologische
Freigabe und Inbetriebnahme der neu verlegten Wasserversorgungslei-
tung werden die Hausanschlussleitungen der anliegenden Grundstücke
angeschlossen oder eventuell erneuert. Die Arbeiten für die Längsverle-
gung der Versorgungsleitung werden ca. acht Wochen dauern. Einschließ-
lich der Erneuerungen der Hausanschlussleitungen ist mit einer Bauzeit
bis Anfang Oktober zu rechnen. Der Anliegerverkehr kann mit zeitweisen
Behinderungen weiterhin gewährleistet werden. Im Laufe der geplanten
Bauzeit kann es zeitweise zu Lärmbelästigungen und Staub für die An-
wohner kommen. Hierfür bittet die Wasserversorgung Steinbach um Ver-
ständnis. Wasserversorgung Steinbach (Ts.) GmbH, Oberurseler Str. 55-57, 
61440 Oberursel (Ts.), Jürgen Funke, Tel.: 06171/509-100, Fax: 06171/509-
129 · Andrea Königslehner, Tel.: 06171/509-204, Fax: 06171/509-197

Grillen bei den Waldwichteln am 29. Juni ’07

Krabbelstube „Die Waldwichtel“

Zum Grillen und Feiern lädt die Elterninitiative Krabbelstube Stein-
bach beim Sommerfest am Freitag, 29. Juni 2007, von 15.00 Uhr an ein.
Das Fest steigt im Garten der Krabbelstube „Die Waldwichtel“,
Waldstraße 101. Es endet gegen 19.00 Uhr. Anmeldung via E-Mail
(joern.sommer@t-online.de) oder telefonisch unter (069) 34 00 38 61. 

Jörn Sommer

! !  D A N K E ! !

Bürgerplattform z. Erhaltung des Pijnackerplatzes

Überwältigender Erfolg des Bürgerbegehrens.
Die Bürgerplattform zur Erhaltung des Zentrums am Pijnackerplatz
bedankt sich bei allen Bürger/innen, die zu einem sehr klaren Votum bei-
getragen haben: Die in nur 3 Tagen gesammelten Unterschriften über-
treffen bei weitem die für einen Bürgerentscheid notwendige Zahl!
Dies ist eine eindeutige Nachricht der Bürger/innen an die Stadtver-
waltung, dass sie deren stadtplanerische Vorstellungen nicht mittragen
wollen und sich klar gegen den von der Stadt geplanten Lebensmittel-
markt im Baugebiet Taubenzehnter aussprechen. Der Bau dieses Mark-
tes ginge zu Lasten der in der Innenstadt bestehenden Geschäfte für
den täglichen Bedarf, so dass eine Verödung des Stadtzentrums zu
befürchten wäre. Unterstützt wird dies auch durch die demographi-
sche Verteilung der Unterzeichner des Bürgerbegehrens: Neben dem
erwarteten Zuspruch der älteren Bürgerinnen und Bürger, war ein sehr
großer Anteil der geleisteten Unterschriften der jüngeren Generation
zuzurechnen. Das muss doch unserem Bürgermeister und seinem
Magistrat zu denken geben! Wir werden die Unterschriftenlisten in
Kürze übergeben und einen Bürgerentscheid beantragen. Dazu wird
auch die Presse eingeladen. Dann liegt es bei der Stadt, die nächsten
Schritte einzuleiten, d.h. die Unterlagen zu prüfen und den Termin des
Bürgerentscheids bekannt zu geben. Wir werden Sie natürlich ständig
informiert halten und bitten weiterhin um Ihre Unterstützung zum
Wohle unserer Stadt. Alle Interessierten sind herzlich zum näch-
sten Treffen am Montag, den 25.6.2007, um 19.30 Uhr, im
Gasthaus Zum Brunnen, Bahnstraße 7, eingeladen.
(Sprecher der Bürgerplattform: Carola Biermann, Jochem Entzeroth, Gerd Hilper)

2 0 J A H R E
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Dach-
Bedeckung
Flachdachbau

Gerüstbau
Isolierungen
Spenglerarbeiten

Industriestraße 24 · 65760 Eschborn
Telefon (0 6196)  4817 30

Gartengestaltung & Baumpflege
Manfred Schäfer
● Garten Neu- und
l Umgestaltung
● Gartenpflege
● Pflasterarbeiten
● Holzbau
● Baumfällarbeiten/Baumpflege
● Teich- und Zaunbau
● Grabneuanlage und Pflege

Untergasse 13 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. (06171)  ●● 78232 - 72173, Fax (06171)  74840

E-Mail MSGartenland@AOL.Com
www.gartengestaltung-schaefer.de.ms

-- Alle Arbeiten werden fachgerecht ausgeführt --

Unfallinstandsetzung

an Kraftfahrzeugen

aller Art

Karosseriebau + Lackierarbeiten
vom Karosseriebaufachbetrieb

Wolf und Woytschätzky GmbH
Industriestraße 6 · 61449 Steinbach (Taunus)

Telefon 0 61 71 / 7 98 36

MEISTERBETR IEB
Im Wingertsgrund 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 7 86 38 · Mobil: 0172 / 664 73 03

H E I Z T E C H N I K

Buderus

61449 Steinbach / Taunus · Untergasse 2

Liefer-Service - Tel. 7 47 00

Bericht mit Ehrungen von der JHV

FSV Germania 08 Steinbach

Am 31.05.07 fand unsere Jahreshauptversammlung im FSV-Vereins-
heim statt. Monika Bischoff begrüßte die 38 Teilnehmer und bedankte
sich bei allen Helfern und Vorstandskollegen. Nach der Verlesung des
Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung durch Wolfgang Klatt,
gaben die Ressortleiter der einzelnen Abteilungen (für Soma Gero
Holland-Nell, Jugend Edith Fritz, Spielausschuss Uwe Krämer) ihre
Berichte ab. Danach folgten die Kassenberichte von Dieter Rothen-

bücher und Christine Klatt, die laut unseren Revisoren Peter Frosch
und Klaus Döge hervorragend geführt wurden. Die Entlastung des
Vorstandes wurde einstimmig angenommen. 
Folgende Mitglieder wurden geehrt: Peter Frosch 25 Jahre Mitglied gol-
dene Ehrennadel, Gerd Gombatschek und Volker Heimann 25 Jahre
Mitglied silberne Ehrennadel (waren beide leider nicht anwesend)
Werner Klüpfel 40 Jahre Mitglied goldene Ehrennadel, Horst Wendel
und Heinz Biemüller über 40 Jahre Mitglied goldene Ehrennadel mit
Brilli. Unsere neue Jugendleiterin Edith Fritz, die in der Jugendsitzung
gewählt wurde und unser neuer Soma Leiter Gero Holland-Nell, der in
der Somasitzung gewählt wurde, wurden in der Jahreshauptversamm-
lung bestätigt. Geschäftsführer bleibt nach wie vor Wolfgang Klatt,
neuer Spielausschussvorsitzender wurde Uwe Krämer und zum neuen
Pressesprecher wurde Siggi Czarnetzki gewählt. Anträge lagen nicht
vor. Es gab heiße Diskussionen über einige Themen, aber man beruhig-
te sich wieder, somit war die Jahreshauptversammlung um 22 Uhr
beendet und man konnte zum gemütlichen Teil übergehen, den man-
che bis 0.30 Uhr ausnutzten.              Der Vorstand des FSV Steinbach
Nächste Sitzung 100-Jahr-Feier 19.00 Uhr, 21.6.2007 im Vereinsheim
Nächste Sitzung geschäftsführender Vorstand 20.00 Uhr, 21.6.2007 im
Vereinsheim.

Die „Geehrten” des FSV. Von links: Horst Wendel, Werner Klüpfel, Bürger-
meister Peter Frosch, Monika Bischoff (1. Vors.), vorne Heinz Biemüller.

Zwei „Altmeister” des FSV. Links: Dieter „Molle” Zessin (Meister 1958),
rechts Werner Klüpfel (Meister 1972).

Tanzen für Kids und Teens beim TSV Blau-Gold

Tanzsportverein Blau-Gold Steinbach

Wir bieten Jungen und Mädchen von 8 - 18 Jahren jetzt einen Workshop
mit Kick an. Unser Profi-Trainer Kai Dombrowski lehrt modernes
Tanzen, das auch Fußballspieler cool finden: HipHop Breakdance,
Streetdance, Video-Clip Dancing.
Wann? 25. August 2007 · Gruppe I (8 - 12 Jahre) 14:00 - 15:30 Uhr;
Gruppe II (13 - 18 Jahre)  15:30 - 17:00 Uhr; Ort: Turnhalle der
Geschwister-Scholl-Schule, Steinbach. Interessiert? dann schnell an-
melden, die Teilnehmerzahl ist begrenzt! Mehr Infos und Anmeldun-
gen bei: Rita Ruhland , Sport- und Jugendwartin, Tel. 069-311221,
Agnes Grüger, Jugendsprecherin, Tel. 06171-980912           Rita Ruhland

Kindermusical „Drei Wünsche frei“

Gesangverein Frohsinn Steinbach

Am 01. Juli 2007, um 15.00 Uhr, im großen Saal des Bürgerhauses führt
der Kinderchor des Gesangvereins das Musical "Drei Wünsche frei"
auf. Alt und Jung sind hierzu herzlich eingeladen. Für Kaffee, Kuchen
und Getränke ist gesorgt. Der Eintritt ist frei.        Renate Hagenlocher

Info vom VdK-Ortsverband Steinbach

VDK Steinbach

Gleich zum Anfang möchten wir uns für eine grosszügige Spende der
Mainova AG zur Unterstützung unserer „Sozialen Belange“ in der
Betreuung unserer Mitglieder, auf diesem Wege bedanken.
Wir möchten nochmals auf unsere anstehenden Fahrten hinweisen:
18.08.2007 nach Thüringen-Oberhof und Schmalkalden mit Besuch
des Rennsteig-Gartens in Oberhof hingewiesen. Im letzten Rundschrei-
ben hatten wir bereits Abfahrtszeit und Fahrpreis zur Kenntnis gebracht.
Wir bitten Sie nun, den Betrag von Euro 22.-- p.P. auf unser Reisekonto bei
der Raiffeisenbank Kto-Nr. 300207624, BLZ 50061741 zu überweisen. 
Die Fahrt zum Weingut in Niederheimbach war zwar angekündigt,
aber wir hatten noch kein Fahrtprogramm im Rundschreiben. Also, am
11.10.2007 fahren wir um 11.00 Uhr am Bürgerhaus wie immer ab. In
Rüdesheim haben wir einen Aufenthalt und um 14.15 Uhr geht es per
Schiff nach St. Goar. Hier steigen wir wieder in unseren Bus, den wir
um 16.05 erreichen und ab gehts zu unserem Ziel, dem, Weingut
Fendel. Der Preis incl. Schiffahrt beträgt Euro 30,--. Für beide Fahrten
bitten wir um baldige Anmeldung, da wir in Oberhof wegen des Mittag-
essens informiert sein sollten und wegen der Fahrt am 11.10.2007 müssen
wir Schiffsplätze buchen.                             Ihr VdK-Vorstand Steinbach

„Mein Weg“ -- Ghostpastors rockt

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach

"Mein Weg" der Ghostpastors rockt das Ev. Gemeindehaus
Mit der neuen CD "Mein Weg" und ihrer geballten Power rockten die
Ghostpastors am Samstag, den 2. Juni das evangel. Gemeindezentrum.
Wir wollen echte Aussagen machen und Werte vermitteln. Die rocki-
gen und poppigen Lieder sowie die super Stimmung im Chor stießen
bei den rund 160 Zuschauern auf große Begeisterung. Das Neue an der
CD ist, dass die Texte überwiegend deutsch und sehr rockig sind.
Geblieben ist, dass die Jugendlichen ihre Texte selber schreiben, eben-
so wie manche musikalische Einfälle, die dann von Pfarrer Herbert
Lüdtke arrangiert werden. Die ehrlichen Texte kamen beim Publikum
super an. Die neue CD beschreibt verschiedene Lebenswege, die zum
Nachdenken und Handeln anregen sollen. Am Anfang kam das Lied,
das der CD den Namen gab: "Mein Weg" von Annabell drückt die Ver-
zweiflung und Einsamkeit aus, die man oft im Leben spürt. "Ich möch-
te raus, Ich möchte gehen, Ich möchte meinen Weg wieder sehn," singt
sie. Danach kommt das Lied ,,Mexico" von Christine, welches die
Probleme beschreibt, die sie hatte als sie von Mexiko nach Deutschland
zurück gezogen ist. Das wohl härteste Lied ist von Jessica "Schmerz",
das Menschen beschreibt, die sich in ihrer Verzweiflung im wahrsten

Sinne des Wortes ins eigene Fleisch schneiden. "Nur durch den
Schmerz merke ich, dass ich am Leben bin, alles andere schneide ich
weg," singt der Chor in die Totenstille hinein, die sich bei diesem Lied
ausbreitet. Danach geht es gleich wieder fetzig weiter mit einem neu
aufgenommenen Ghostpastor-Klassiker "Ich liebe dich" und der sehr
rockigen Nummer "Oberflächlichkeit" von Rebecca, die dazu aufruft,
die Augen aufzumachen und die eigene Oberflächlichkeit zu sehen.
Die beiden Lieder mit der größten Bühnenshow waren ,,Perfect" von
Selina und Mareen, die sich fragen was perfekt ist und ob man das
wirklich sein muss; und "Anna" von Erik, der mit seinem Lied für seine
Freundin ausdrückt, dass die erste Liebe schön und aufregend ist,
wenn man sich nicht scheut, sondern traut. Jennifers Lied "Tränen" soll
zeigen, dass es sich nicht lohnt, Jungs hinterher zu laufen. Zum
Abschluss sang Hannah ihr Lied "Leb", das alle Menschen aufrütteln
will, ihr Leben nicht alleine zu leben. Wenn ihr jetzt Lust bekommen
habt, die Ghostpastors in voller Aktion zu erleben, dann merkt euch
den 27. Oktober 2007 vor. Da rocken die Ghostpastors ab 18.00 Uhr das
Bürgerhaus. Wir freuen uns schon jetzt auf euer zahlreiches Erschei-
nen. Bleibt auf dem Weg und lebt euer Leben nicht alleine!

Eure GHOSTPASTORS

Foto: Dieter Nebhuth
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CCCCatania+ SSSSchönGmbH

Fliesen und Naturstein - Meisterbetrieb

Planung - Technik

Verlegung - Restaurierung 

Instandsetzung

Siemensstraße 8 · 61449 Steinbach / Ts.

Tel.: 0 61 71 - 98 21 13 · Fax:  0 61 71 - 98 21 14

Mobil: 0172-6995253 · E-Mail: schoen_gmbh@ yahoo.de

A U T O
SCHEPPGmbH

Kraftfahrzeugreparatur
Telefon 0 61 71 / 7 80 18

Telefax 0 61 71 / 7 46 90

Daimlerstraße1,
61449 Steinbach (Taunus)

www.auto-schepp.de

Unsere Angebote im: Treffpunkt
w/geänd. Terminzusagen =Abweichungen vomVeranst.kal.der Stadt möglich.
wenn kein anderer Ort angegeben ist, Frühstück = immer im „Backhaus”

Kurse etc.= im „brücke”-Treff (s.u.)
Datum Zeit Angebot

Juni 2007
24. ?????    Wandern Tel.: Schuldt -97 80 55
25.  19.00   Spielabend Bürgerhaus/Clubraum
26.  09.45   AUSFLUG / Tel. 982147 Bahnsteig Weißk./Steinbach

Juli 2007
04.  ab 9.00 Frühstück Kronberger Str. 2
09.  19.00   Spielabend Bürgerhaus/Clubraum
11.  18.00     Internet Explorer-6 brücke-Treff, Hessenr. 24
12.  18.00     mit Google ins Internet brücke-Treff, Hessenr. 24
23.  19.00   Spielabend Bürgerhaus/Clubraum
26.  18.00     Firefox 2.0 (Browser) brücke-Treff, Hessenr. 24
29. ?????    Wandern Tel.: Schuldt -97 80 55

Laufende Angebote (kostenlos)
DI   10.30 Treff: Digitale Fotografie brücke-Treff, Hessenr. 24
DI   18.30 Möglichkeiten am PC brücke-Treff, Hessenr. 24
MI   11.00    Möglichkeiten am PC brücke-Treff, Hessenr. 24

Bürgerselbsthilfe Steinbach (Taunus) e.V.
Hessenring 24 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. 06171/981800 · Fax 06171/981801 
eMail: bruecke-steinbach@t-online.de 
Internet: www.bruecke-steinbach.de

„brücke“-Treff, Hessenring 24 - Seiteneingang links (Souterrain)

„brücke“-Ausflug zu Land und zu Wasser

„die brücke“ Steinbach

Am 26. Juni 2007 startet "die brücke" ihren Tagesausflug , den alle
Teilnehmer noch lange in guter Erinnerung behalten sollen. Treffpunkt
Bahnsteig S-5 in Richtung Frankfurt um 9.45 Uhr und ab geht es mit
der Bahn nach Seligenstadt. Nach einem kleinen Fußweg von ca. 15
Minuten finden wir uns zum Mittagessen in einer Gaststätte ein, wo
ausreichend für das leibliche Wohl vorgesorgt ist. Nach dem Mittag-
essen ist genügend Zeit zu ihrer freien Verfügung z.B. Besuch im
Eissalon mit Blick auf die Mainpromenade oder einen Bummel durch
die Altstadt mit ihren vielen schönen Fachwerkhäusern.
„die brücke“ bietet Ihnen an:
Um 14.00 Uhr Altstadtführung und Führung durch die wunderschöne
Basilika mit Besuch des klösterlichen Kräutergartens. Um 15.45 Uhr
geht es dann per Schiff, vorbei an Schloss Philippsruhe in Hanau,
Schloss Heusenstamm und durch mehrere Schleusen, zurück nach
Frankfurt-Mainkai an den "Eisernen Steg" und dann mit der S-Bahn
zurück nach Steinbach. Ankunft in Steinbach gegen 20.00 Uhr. Wegen
der Ermäßigung für Gruppen bitten wir um verbindliche Voranmel-
dung bis spätestens zum 22. Juni bei Paul Kemmerer, Tel. 98 21 47.
Gäste sind herzlich willkommen! Mitglieder 10,00 € Gäste 15,00 €

Paul Kemmerer

Pfennig-Bazar-Sammlung in Steinbach

Pfennig-Bazar

Auch in diesem Jahr wird wieder für den Pfennig-Bazar gesammelt.
Wenn Sie schon lange vorhatten, einmal "aufzuräumen", aber viele
Dinge zu schade zum Wegwerfen finden, bietet sich Ihnen hier die
günstige Gelegenheit, Brauchbares weiterzugeben und gleichzeitig ein
gutes Werk zu tun. Gesammelt werden saubere, wiederverkäufliche
Damen-, Herren-, und Kinderkleidung, Schuhe, Hüte, Accessoires,
Kunst, Nippes, Spielzeug und Hausrat (keine Bücher, Elektroartikel
und Sportgeräte). Die Spenden werden am 12. - 14. September 2007 in
Frankfurt im Dominikanerkloster zugunsten der Deutschen Multiple
Sklerose Gesellschaft und des Hospizvereins Sankt Katharina verkauft.

Spenden-Annahmestellen: Rollladen und Markisen Müller
Bahnstr. 12, 61449 Steinbach, Tel. 06171-79861 zu den Öffnungszeiten
Auch die zentrale Sammelstelle bei der Spedition Fermont, Rödel-
heimer Landstraße 11, Frankfurt, nimmt Ihre Spenden entgegen, und
zwar an jedem zweiten Dienstag von 9.30 bis 12.00 Uhr (am 19.06.,
03.07., 17.07., 31.07., 14.08., 28.08.).

Spritzenhausfest 30.6.2007 „Monsterparty“

Freiwillige Feuerwehr Steinbach

Am 30. Juni 2007 feiert die Steinbacher Feuerwehr ab 19.00 Uhr ihr dies-
jähriges Spritzenhausfest. Die Feuerwehr feiert ausgelassen zu den
Monsterhits der letzten Jahre. Unsere Gäste erwartet ein volles Programm
mit Party Musik von DJ - Hatschi zum Tanzen und einem Überraschungs-
auftritt der ,, Firehouse - Dance Band", die einen schaurigen Auftritt vor-
bereitet hat. Die Feuerwehr sorgt für Essen und Trinken mit dem großen
Schwenkgrill einer Sekt- und Cocktailbar und frischem Bier vom Faß.
Darüber hinaus freut sich die Steinbacher Feuerwehr über jeden Gast der
"Monstermäßig" verkleidet erscheint. Alles weist wieder auf einen schö-
nen Abend zum Tanzen und Feiern beim Spritzenhausfest der Freiwilli-
gen Feuerwehr hin, wir freuen uns auf ihr Kommen.           Ihre Feuerwehr

Einsätze im Monat April und Mai 2007

Freiwillige Feuerwehr Steinbach

Dienstag, 17. April 2007 Alarm 15.00 Uhr 
Feuer auf einem Balkon in der Niederhöchstädter Str. (siehe Info Nr. 9)
Montag, 23. April 2007 Alarm 17.08 Uhr 
Eingang Brandmeldeanlage von der Waldstrasse 49. Feuerwehr über-
prüft. Kein Einsatz. Ende: 17.29 Uhr
Samstag, 28. April 2007 Alarm 22.26 Uhr 
Unbekanntes Feuer in der Nähe des ehem. Schwimmbades wurde
gemeldet. Feuerwehr überprüft und löscht mit einem Sonderrohr das
unangemeldete Lagerfeuer auf der Wiese. Ende: 22.57 Uhr
Samstag, 05. Mai 2007 Alarm 18.23 Uhr 
In der Feldbergstrasse läuft Benzin aus einem Bagger. Die Feuerwehr
klemmt die Treibstoffleitung ab und beseitigt die ausgelaufene Flüssig-
keit mit Bindemittel. Ende: 18.46 Uhr
Mittwoch, 09. Mai 2007 Alarm 11,56 Uhr 
Ölspur auf der Industriestrasse ( Siehe Info Nr. 11)
Montag, 28. Mai 2007 Alarm 0.30 Uhr
Brennt eine Parkbank in der Bornhohl (Stichweg zum Steinbacher
Sportplatz), dass Feuer greift auf die Bäume über wurde gemeldet. Zur
Brandbekämpfung wurde 1 Trupp unter Atemschutz und ein Sonder-
rohr eingesetzt. Feuer aus um 0.41 Uhr. Ende: 0.51 Uhr

71 Kakteenblüten bei den Böhrers

Neues aus der Steinbacher Pflanzenwelt

Rechtzeitig zum Stadtfest zeigten in der Nacht vom 09. auf den 
10. Juni 2007 - 71 Kakteenblüten im Garten von Johannna und Wolf-
gang Böhrer ihre volle Blütenpracht. Johanna Böhrer zieht seit 20
Jahren die Kakteen, eine solche Pracht hatte sie bisher noch nicht erlebt.

Foto: Dieter Nebhuth

Frauenstammtisch am 3. Juli 2007

Frauenstammtisch Steinbach

Der nächste Frauenstammtisch findet am 3. Juli 2007 um 19.00 Uhr im
Bürgerhaus statt. Wenn Petrus es gut mit uns meint, können wir drau-
ßen sitzen.                                                                         Helga Kaddatz

Der „Deutsche“ Schatz

Daniel’s Bericht aus Chile

Liebe Steinbacher, Raúl Kemnis wollte es wissen. Lange war der 
45jährige Chilene bereits auf den Fersen seiner deutschen Herkunft.
Hatte den "Deutsch-Chilenischen Bund" in Santiago kontaktiert,
Geburtsregister angefragt und Kirchenbücher durchsuchen lassen. Als
Raúl von meiner Anwesenheit im beschaulichen Coquimbo hörte, wollte
er die Chance nutzen. Und stand auf einmal vor der Tür unseres Pfarr-
hauses. Mit glänzenden Augen erzählte er mir die Geschichte seiner Fa-
milie. Von seinem Urgroßvater, der eines Tages in Hamburg aufgebro-
chen ist und schließlich Konsul in La Serena, im Norden Chiles, wurde.
Als fleißiger Deutscher habe er damals, Anfang des 20. Jahrhunderts auch
viel Gutes getan, so wird erzählt. Schiffsbesatzungen, die aus politischen
Gründen nicht am Pazifikhafen anlegen durften, z.B. mit Lebensmitteln
versorgt. Noch lange habe man positiv über "den deutschen Konsul" in
La Serena gesprochen. Raúls Urgroßvater ist dann wohl auch sesshaft
geworden. Mit einigen seiner Kinder ist er in Chile geblieben, die haben
hier geheiratet, die Familie wurde chilenisch. Aber etwas von dieser deut-
schen Tradition scheint in der Familie Kemnis weitergegeben worden zu
sein. Stolz verweist Raúl auf die Kappe, die er trägt. Mit gelber Schrift
steht sein Nachname dort auf blauem Grund. Er hat sie extra anfertigen
lassen, um die Chance zu vergrößern, eines Tages auf seine Herkunft
angesprochen zu werden und weitere Hinweise zu erhalten. Dann erzählt
er von einer Glas- und Kristallfabrik in Köln, die wohl auch seiner Familie
gehört hat. "Sie müssen wohl recht begütert gewesen sein", meint er ver-
schmitzt. Ich merkte schnell, hier ging es um Wurzeln, Träume und auch
ein Stück Identität. Er zeigte mir Kopien von Geburtsurkunden aus dem
Hamburger Michel und Trauzeugnisse aus einer kleinen Pfarrkirche, teil-
weise über 100 Jahre alt. Berichtete von seinem Traum, einmal nach
Deutschland zu reisen, um selbst nachforschen zu können. Aufgrund der
aktuellen Ticketpreise liege dieses Ansinnen aber noch weit in der
Zukunft. Als er mich fragte, ob ich ihm helfen könne, war ich unsicher. Er
wollte wissen, ob noch Verwandte in Deutschland leben, wie er diese
kontaktieren könne und ob vielleicht noch etwas von dem großen
Vermögen seines Urgroßvaters übrig geblieben sei. Ein wenig hörte es
sich wie eine Schatzsuche an, um deren Mithilfe er mich bat. Auch wenn
ich den Erfolgsaussichten seines Unterfangens sehr skeptisch gegenüber-
stand (das jüngste Datum, das wir hatten, stammte aus dem Jahr 1909),
wollte ich doch das möglich tun. Schrieb an mehrere Handelskammern,
durchsuchte die Archive der Ein- und Auswanderungsbehörden im
Internet und fragte bei Kirchengemeinden der Stadt Hamburg an. Es war
ein sehr ernüchternder Blick, mit dem mich Raúl ansah, als ich ihm
schließlich sagte, dass die einzige - auch nicht sehr große Chance - auf
weitere Informationen im Staatsarchiv in Hamburg läge. Dort müsse man
aber selbst hinfahren und lange suchen. Schließlich kam mir meine
Mitabiturientin Lilja zur Hilfe. Sie studiert in Hamburg Jura und hatte
sich nach mehreren freundlichen Mails tatsächlich zweimal ins
Staatsarchiv begeben und alte Kirchenbücher durchsucht. Schließlich
hatte sie sogar Gefallen an der detektivischen Arbeit gefunden und
schrieb mir stolz die Namen und Taufdaten weiterer Kinder von
Urgroßvater Kemnis. Es war just in der Woche vor Weihnachten, als ich
Raúl die Informationen über seine Großonkel und -tanten zukommen las-
sen konnte. Seine Freude über diese schon kaum mehr für möglich gehal-
tenen Informationen war spürbar. An seinem Ziel, den verborgenen
Schatz in Deutschland zu finden, ist Raúl damit noch lange nicht. Auch
wird es ein schwieriger Weg werden, Hinweise auf noch lebende
Nachfahren zu finden. Aber immerhin, einen Schritt weiter ist er nun. So
lächelt mich Raúl mit seiner blauen Kappe zuversichtlich an, lehnt sich
zurück und erzählt mir noch einmal die Geschichte von der Kölner
Kristallfabrik "seiner" Familie Kemnis.                                     Euer Daniel

Brandschutzerziehung im städtischen Kindergarten Steinbach

Städt. Kindergarten Steinbach

Am 11. und 12. Juni fand im städtischen Kindergarten ein Brandschutz-
lehrgang für die Vorschulkinder statt. Wir bedanken uns ganz herzlich
bei Thorsten Henrichs, der den Kindern sowohl beim Unterricht im
Kindergarten, als auch beim Besuch der Feuerwehr auf sehr nette Art
richtiges Brandschutzverhalten beigebracht und gezeigt hat. Die

Kinder lernten einiges über die Aufgaben der Feuerwehr. Es machte
viel Spass alles an Ort und Stelle kennenzulernen und Uniformen und
Gerätschaften eines Feuerwehrautos auszuprobieren. Wir freuen uns
schon auf unsere Kindergartenübernachtung, denn die Feuerwehr
wird bei uns ihre Übung durchführen.

Foto: Dieter Nebhuth
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Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei

Matthäus Sanitär GmbH

Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841 Matthäus Sanitär 

GmbH

WILLI ANTHES
Bauingenieure BDB

BAUUNTERNEHMEN

Umbauten · Sanierung · Verputz
Fliesen · Kanal · Pflastern

Daimlerstraße 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 97 64 - 0 · Fax: 0 61 71 / 8 55 29

MMMM aaaa rrrr ssss cccc hhhh nnnn eeee rrrr
ROLLÄDEN · MARKISEN · TORE

·  Inh. Thomas Stottut  ·

Rolladen- und Jalousiebaumeister

Bahnstraße 35 Telefon 06171-76215 

61449 Steinbach / Ts. Telefax  06171-75443

Fehlt ein geeigneter Raum? Bedienung...?

PARTY-SERVICE WITTEK
Wir liefern Ihnen vom kleinen Imbiß

bis zum festlichen Menue und Büffet alles,
was Ihr Herz begehrt.

Feldbergstr. 6 · 61449 Steinbach (Ts.)

· 0 61 71 - 7 68 71

Wir kaufen
in 

Steinbach!

All’ die anderen
wo anders.

Der Vorstand des Steinbacher Gewerbevereins bedankt sich bei all’
denen, die bei der Gestaltung mithalfen, dass am Samstag und am
Sonntag ein abwechslungsreiches und interessantes Programm auf der
Veranstaltungs-Bühne gezeigt werden konnte. 
Am Samstag wurde mit der städt. KITA und dem städt. Kindergarten
das Programm eröffnet. Es folgten der Akkordeonverein Steinbach-
Oberursel. Kurzfristig entschlossen sich Nicole Anzalone-Müller und
Vanessa Neubauer mit einem tollen Beitrag aus der Rhythmischen
Sportgymnastik einen weiteren Programmpunkt beizusteuern. Nach
dem ersten großen Gewittersturm war es die Bauchtanzgruppe der
VHS Steinbach die neue Bewegung in das Steinbacher Stadtfest brach-
te. Es folgten noch die Marching Drummers vom SCC sowie die Kin-
dertanzgruppe vom Tanz Sport Verein Blau-Gold Steinbach. 
Desweiteren spielte am Sonntag zum Frühschoppen die Blaskapelle
vom Turnverein Stierstadt - die von der Firma Auto-Schepp aus
Steinbach gesponsort wurde. Hier sei noch einmal folgenden weiteren

Der Gewerbeverein sagt »Dankeschön«

Peter Schüssler „DIE SCHÜSSEL-LIVE”

Sponsoren gedankt: Binding Brauerei · Auto-Schepp · Stadt Stein-
bach · Taunus-Zeitung · Hotel Zum Brunnen · Tankreinigung
Stadler · Krone GmbH · Raiffeisenbank Oberursel Wasserver-
sorgung Steinbach (Ts.) GmbH. 
Sie halfen mit ihrem finanziellen Engagement die Kosten für die-
ses Stadtfest in einem überschaubaren Rahmen zu halten. Dadurch
war es den Verantwortlichen vom Steinbacher Gewerbeverein auch in
diesem Jahr wieder möglich ein Fest von Steinbachern für Steinbacher
zu organisieren und auch ein Fest für Jung und Alt. Nochmals herz-
lichen Dank!
Auf diesem Wege möchte sich der Gewerbeverein Steinbach auch bei
allen Bürgern der Bahnstraße und den angeschlossenen Seitenstrassen
dafür bedanken, dass sie am Samstag, den 09. Juni und am Sonntag, den
10. Juni  mit viel Verständnis und Toleranz (trotz mancher Lärmbelästi-
gung) mit dazu beigetragen haben, dass auch das 4. Steinbacher Stadtfest
wieder ein Erfolg für die Bürger und unsere Stadt Steinbach war.

Ein Dankeschön an Peter
Schüssler, der bei einem
Besuch im Laden von
Stempel Bobbi, dem Chef des
Gewerbevereins Andreas
Bunk, als wäre es selbstver-
ständlich, kurzfristig sein
Kommen für den Samstag
zusagte und somit hatte man
erstmals beim Steinbacher
Stadtfest „die SCHÜSSEL
LIVE" auf der Bühne. 
Abends war dann Livemusik
mit der GRUPPE JUKE
BOXX aus Friedrichsdorf
angesagt. 

Terry Trowles und die Band „In a Mazed”
Am Sonntag um 16.00 Uhr war
ein weiterer Höhepunkt ange-
sagt, mit dem Sänger „TERRY
TROWLES und seiner Band IN A
MAZED". Für Terry Trowles war
es eine Selbstverständlichkeit
als Steinbacher Sänger mit sei-
ner Band auf diesem Stadtfest
kostenlos aufzutreten. 
Damit nicht genug, er brachte aus
Frankfurt noch  die Rapper PARA-
JOYA mit. 
Eine Einstellung dieser Künstler,
die in unserer heutigen Zeit doch
als „aussergewöhnlich” aber ein-
fach SUPER zu bezeichnen ist.
Auch hier „nochmals herzlichen
Dank!”                Der Vorstand des   

Gewerbeverein Steinbach

Folgende Firmen feierten ihr Jubiläum

In den 10 Jahren hat man sich zu einer Institution für alle kleinen Stein-
bacher Bürger entwickelt, die dort immer etwas Neues zum Spielen fin-
den , die Diddl-Maus oder alles für den  täglichen Schulgebrauch - aber
auch die großen Steinbacher Bürger finden dort Servietten, Glück-
wunsch-, Hochzeits-, Trauerkarten oder Schreibwarenartikel sowie alles
was man für das Büro benötigt. Findet man tatsächlich überhaupt nichts
. . . dann läßt man halt vier „biometrische Paßbilder“ von sich machen
oder man läßt seinen Ausweis kopieren. 10 Jahre Stempel Bobbi sind
auch 10 Jahre der Zusammenarbeit mit den Steinbacher Vereinen und
vor  allen Dingen 10 Jahre mit dem Gewerbeverein Steinbach, denn bei
Stempel Bobbi entsteht die Steinbacher Information. Hier werden die
Texte erfaßt und die  Layouts der  Anzeigen erstellt. 
Auf dem Nebhuth-Bild vom Stadtfest 2007 erkennen wir von links:  
Britta Althaus, Irmgard Althaus, Bobbi Althaus, Jutta Bopp und Björn
Althaus                                   

25 Jahre „Party-Service-Wittek“

10 Jahre „Stempel Bobbi“ in Steinbach

50 Jahre „Auto-Schepp“ im Industriegebiet

Der im Jahre 1982 aus der Taufe gehobene Familienbetrieb feiert in diesem
Jahrsein 25jähriges Bestehen. Aus diesem Grund veranstaltete der Party-

Service Wittek anläßlich des 
4. Steinbacher Stadtfestes ein großes
„Schlemmerfest” mit einer  Tom-
bola. 
Der Gewinner des Hauptpreises
Theo Hackfort durfte sich unter
anderem über einen Buffet-Gut-
schein im Wert von 250,- EURO
freuen. Beim diesjährigen Stadtfest
unterstützte der Party-Service
Wittek eine Initiative der Indien-
Kinderhilfe. 

Auf dem Nebhuth-Bild vom
Stadtfest 2007 erkennen wir
Claudia Wittek im Kreise von
Freunden.

Gleich zwei Anlässe feiert das Unternehmen Auto-Schepp in
diesem Jahr, im September 50 Jahre bestehen der Firma
AUTO-SCHEPP und davon 35 Jahre mit Sitz Steinbach (Ts.).
Nach seiner Meisterprüfung 1962 arbeitete Erwin Schepp (der Firmen-
gründer) noch einige Zeit in der am 1. September 1957 gegründeten
Werkstatt - zuerst in Zeilsheim, dann in Hausen. Seit 35 Jahren ist
Steinbach nun Heimat von Auto-Schepp. So soll das 50jährige Firmen-
jubiläum in diesem Jahr auch mit der Steinbacher Kundschaft gefeiert
werden. Beim 4. Steinbacher Stadtfest  sponserte die Firma Auto-Schepp
die Kapelle zum sonntäglichen Frühschoppen. 
Am 6. Juli ab 15.00 Uhr sind alle Stammkunden zur Jubiläumsfeier in
die Betriebsräume in die Daimlerstraße 1 herzlichst eingeladen. Senior-
Chefin Waltraud Schepp kümmert sich hierbei um die persönliche
Einladung an die Kunden. Man kann sicher sein, dass für Speisen und
Getränke ausreichend gesorgt ist und das „Familiäre“ im Vordergrund
der nun 50jährigen Partnerschaft steht.
Auf dem Bild erkennen wir von links: Walter Schütz, Andreas Bunk (1.
Vors. Gewerbeverein Steinbach), Jürgen Schepp und Waltraud Schepp.

Alle Fotos dieser Seite sind von Dieter Nebhuth

RESTAURANT

XL Steak
XL Hamburger
XL Schnitzel

Auch zum Mitnehmen!

Tel. 0 6171-72219
Eschborner Straße  21

61449 Steinbach (Taunus)

GGGG EEEE LLLL BBBB EEEE     
SSSS ÄÄÄÄ CCCC KKKK EEEE

Nächste Abfuhr: 

Montag
2. Juli 2007

2 0 J A H R E
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PREISWERTER ALS IM INTERNET
! QUALITÄT vom FACHGESCHÄFT !

STEMPEL BOBBI
Bahnstraße 3 · Telefon: 981 983

Mehr über uns: www.stempel-bobbi.de

4. Stadtfest 2007 im Bild -- Von Dieter Nebhuth

Stadtfest-Eröffnung durch
Bürgermeister Peter Frosch

Dieter Nebhuth
im Einsatz für die Info!

Pizzeria Pisa Reisebüro Kopp

Süßwaren Harmet Creperie Monika Müller
Viel Bewegung auf
der Bahnstraße

Die KRONE GmbH

Bei Getränke Heun gab’s
Thailändische Kost

Bei WERU gaben die
Kinder den Ton an

Bratwurst „Schmiddi”
in Aktion!

Schmiddi der mit
dem Sturm kämpft

Die „Zwei” vom Döner
Welli und Ramsi

Scout-Ergonomic
Schulranzen + div. Zubehör
zum Super-Sonderpreis von 

49,95 €
(Verkauf solange Vorrat reicht)
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FENSTER + TÜREN-
STUDIO
KURT WALDREITER
GmbH

Bahnstraße 13
61449 Steinbach/Taunus
Telefon: 0 61 71 / 7 80 73
Telefax: 0 61 71 / 7 80 75

Elektro-Fachgeschäft
Kelkheim, Bahnstraße 25-27
Besuchen Sie uns in unserem
Laden in Kelkheim (Taunus),

oder rufen Sie an, 
wir kommen zu Ihnen!

Telefonnummer: 

06195 - 3297 
(Citytarif der dt. Telekom AG)

Unser Kundendienst und
Lieferservice bleibt Ihnen

selbstverständlich erhalten.

Weiterhin keine
Anfahrtskosten

in Steinbach (Taunus) ! !

Jalousien · Rolladen
Markisen

Elektroantriebe
Fenster & Türen

Planung · Beratung
Verkauf · Service

STEINBACH (TAUNUS)

Tel. 0 6171 / 716 43

Untergasse 29
61449 Steinbach/Taunus
Tel. 0 61 71 - 71 791

www.d i akon i e -k ronbe rg .d e
in fo@diakonie -k ronberg .de

Häusliche Alten- und Krankenpflege + Behandlungspflege durch
examinierte Fachpflegekräfte · Hilfestellung bei allen hauswirt-
schaftlichen Arbeiten · Rufbereitschaft rund um die Uhr ·
Ehrenamtliche Hilfen · Essen auf Rädern

Wir beraten, helfen und pflegen.

Wir sind zertifiziert !

Zertifizierte

Qualität

T R A P P

60439 Frankfurt am Main
Niederurseler Landstr. 149-151
Telefon 069 / 57 22 48

SCHLOSSEREI
Geländer, Gitter,
Einbruchsicherungen
Planung · Beratung
61449 Steinbach / Taunus
Altkönigstraße 4
Telefon 0 61 71 / 7 31 38

GGGG EEEE LLLL BBBB EEEE     
SSSS ÄÄÄÄ CCCC KKKK EEEE

Nächste Abfuhr: 

Montag
2. Juli 2007

NEU:
GELBE SÄCKE
gibt es ab sofort
in Steinbach/Ts.

NUR BEI 
STEMPEL BOBBI!

S P E Z I A L I T Ä T E N

Frisches Lamm:
Lamm, 

sorgfältig zerlegt und verpackt.

Frisches Geflügel:
Truthähne, Flugenten, Hühner,

Gänse, Fleisch-Hähnchen
sowie Kaninchen, Eier alles

aus Boden- und Freilandhaltung

Bitte vorbestellen

Eschborner Str. 32 ·  61449 Steinbach/ Ts.
Tel. 06171/ 982053 · www.windeckers.com

Bürgersprechtage des Versorgungsamtes

Stadt Steinbach - Amt für soziale Angelegenheiten -

- Rathaus Oberursel, Geb. A, Zi. 106  -- von 14 bis 17 Uhr
Das Hessische Amt für Versorgung und Soziales Frankfurt am Main -
Versorgungsamt - bietet Bürgersprechtage in Oberursel an. Die Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter nehmen hierbei u.a. Anträge entgegen
oder helfen Ihnen beim Ausfüllen, stellen Schwerbehindertenausweise
aus und beraten Sie in folgenden Angelegenheiten: - Feststellung und
Ausstellung von Ausweisen für Behinderte (Schwerbehindertenrecht -
SGB IX) - Zahlung von Erziehungsgeld (Bundeserziehungsgeldgesetz -
BerzGG) - Überwachung von Alten-, Behinderten- und Pflegeheimen
und Beratung in Heimangelegenheiten (Heimgesetz - HeimG) - Zah-
lung von Rentenleistungen an Kriegsbeschädigte (Bundesversorgungs-
gesetz - BVG), Opfer von Gewalttaten (Opferentschädigungsgesetz -
OEG), Wehrdienstgeschädigte (Soldatenversorgungsgesetz - SVG),
Zivildienstgeschädigte (Zivildienstgesetz - WG) und deren Hinter-
bliebene. Nächster Termin:   Donnerstag, 05.07.2007
Wenn Sie den Sprechtag wahrnehmen wollen, ist zur Vermeidung län-
gerer Wartezeiten eine vorherige Terminvereinbarung unbedingt erfor-
derlich. Telefon-Versorgungsamt: (069) 15 67 - 267

Neue Öffnungszeiten des Jugendhauses
Das Jugendhaus Steinbach (Taunus) begrüßt seine Besucherinnen und
Besucher zu den neuen Öffnungszeiten:

Dienstag u. Mittwoch 16.00 Uhr - 20.00 Uhr 
Donnerstag  15.00 Uhr - 19.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr - 21.00 Uhr

Alle Jugendlichen sind herzlichen Willkommen!
Jugendhaus Steinbach (Taunus), Tel. (06171) 978850

Freie Plätze - Ferienfreizeit Stadt Königstein
Freie Plätze bei der Ferienfreizeit der Stadt Königstein
Ferienfreizeit vom 30.7.2007 bis 12.8.2007 Gorges d'Allier / Langeac /
Frankreich (Jugendliche im Alter von 14- 16 Jahren)
Der Magistrat der Stadt Königstein im Taunus veranstaltet vom 30.7.
bis 12.8.2007 eine Ferienfreizeit nach Frankreich. Interessierte Jugend-
liche im Alter von 14-16 Jahren können sich noch bis zum 22.06.2007
anmelden. Die Fahrt nach Langeac/Gorges d'Allier in Frankreich
kostet 375,- €. Weitere Informationen sowie Anmeldeformulare erhal-
ten Sie bei der Stadt Königstein im Taunus; Herr Valley und Frau
Mutschall-Orlopp, Burgweg 5, 61462 Königstein, Tel. 06174-202310 und
-294, magistrat@koenigstein.de.

Sommerpause des Treffs für Alt und Jung
Der Treff für Alt und Jung der Stadt Steinbach (Taunus) ist von Montag,
9.7.2007 bis Freitag, 20.7.2007 geschlossen. Am Montag, 23.7.2007 öffnet
der Treff für Alt und Jung wieder seine Türen mit einem umfangrei-
chen Programm. Wir wünschen allen eine schöne Sommerzeit.

Sommerpause in der Stadtbücherei Steinbach
Die Stadtbücherei Steinbach (Taunus) ist in den Sommer-
ferien vom 09. Juli bis zum 27. Juli 2007 geschlossen.
Wir bitten Sie, liebe Leserinnen und Leser, sich rechtzeitig mit dem
nötigen Lesestoff für die bevorstehenden Sommerferien einzudecken
und wünschen Ihnen erholsame Ferien.
Am Montag, 30. Juli 2007 öffnet die Stadtbücherei Steinbach
(Taunus) dann um 15.00 Uhr wieder ihre Türen!
Hier noch einmal zur Erinnerung die Öffnungszeiten: 
Montag 15.00 - 17.00 Uhr; Dienstag 15.00 - 19.00 Uhr;

Mittwoch geschlossen 
Donnerstag 15.00 - 17.00 Uhr; Freitag 10.00 - 12.00 Uhr
Weitere Infos: Stadtbücherei Steinbach (Taunus), Tel. (0 61 71) 98 01 67.

Vorlesestunde am 4. Juli 2007

Stadt Steinbach - Stadtbücherei

Die Vorlesestunde am 04. Juli 2007 der Stadtbücherei Steinbach (Ts) fin-
det diesmal von 16 - 17 Uhr auf dem Gelände des Städtischen Kinder-
gartens/Kinderhorts in der Wiesenau 15 statt.
Elke Dreja wird unserer jungen Zuhörerschar Geschichten über Reisen
in ferne Länder vorlesen. Mit Büchern wie z.B. "Kasimirs Weltreise"
oder "Bis dann in Istanbul" wird Sie die Zuhörerinnen und Zuhörer auf
die vorliegenden Ferien einstimmen. Weitere Infos: Stadtbücherei
Steinbach (Taunus), Tel. 98 01 67.

Die „Heiden“ in Steinbach und anderes

Steinbacher Geschichten / von Hans Pulver

Bekannt ist das Buch "Die Heiden von Kummerow" von Ehm Welk; es
wurde auch verfilmt mit Paul Dahlke als Pastor Breithaupt, der gegen
die heidnischen Sitten in seiner Gemeinde kämpfte. Ich las das Buch
kürzlich wieder, und dabei fiel mir ein: Ein katholischer Pfarrer aus
einem Nachbarort Steinbachs soll, lang ist's her, die Kinderlein seiner
Pfarrgemeinde gewarnt haben, mit den Worten: "Geht nur nicht nach
Steinbach dort wohnen die Heiden." Ich kannte den Pfarrer, aber als
mir seine Heiden-Worte hinterbracht wurden, distanzierte ich mich
von ihm - denn ich habe ja eine "Heidin", eine gebürtige evangelische
Steinbacherin, zur Frau. Die Religionsbekenntnisse sahen so aus, daß
Steinbach eine "Hochburg der Evangelen" war. Im Jahr l900: evange-
lisch 651, katholisch 26, andersgläubig 2 bei 679 Einwohnern im Jahr
1910; evangelisch 930, katholisch 63 bei 993 Einwohnern; im Jahr 1946:
evangelisch 1.043, katholisch 281, andersgläubig 76 bei 1.400 Einwoh-
nern. Dann das "politische Gewicht"; die Sitzverteilung der Abgeord-
neten nach Parteien: 1946: SPD 6, FDP 1; 1956: SPD 5, FDP 1, FWG 5,
BHE 1; 1968: SPD 13, CDU 6. Der Hauptlehrer und Heimatforscher
Hermann Pauli (185-1966) berichtete in seinem Heimatbuch (1966)
über das neue Steinbach. Hieraus ein paar Zeilen: "Allenthalben spürt
man in dieser aufstrebenden Gemeinde am Vordertaunus besonders
auch die Nähe der Mainmetropole und ihrer Ausstrahlungen. (...) Die
Anlage von Wohngroßsiedlungen in ehemaligen Feldmarken hat, als
Gegenbewegung zu der 'Landflucht' im vorigen Jahrhundert, auch eine
wesentliche Strukturumwandlung dieser Landgemeinde zur Folge. (...)
... möchten wir unsere Betrachtungen mit dem Wunsche schließen, daß
die Gemeinde Steinbach dem Neuen aufgeschlossen und dem Alten
getreu..., blühen und gedeihen möge!" Der ehemalige hauptamtliche
Bürgermeister Walter Herbst (Amtszeit von 1962 bis 1992) war einst-
mals Schüler unter Hermann Pauli. Ich durfte Hermann Pauli als
Naturfreund und Lokalhistoriker kennen lernen; er war mir ein väter-
licher Freund.                                                                        Hans Pulver

4. Stadtfest 2007 im Bild -- Von Dieter Nebhuth

Metzgerei Birkert Autohaus Constantin

Britta „Blumen”-Bunk JAGE-Elektrotechnik

La Gatta Moden Rolladen Marschner - Thomas Stottut

Wasserversorgung Steinbach (Taunus) GmbH
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Turn- und Spielvereinigung Steinbach 1885 e. V.

»Line Dance« in Steinbach

Birgit Schmitz, Spartenleitung FREIZEITSPORT

Information der Steinbacher Arztpraxen
Informationen für unsere Patienten
Am 1. April 2007 ist im Rahmen der ,,Gesundheitsreform" durch den
Gesetzgeber eine Regelung in Kraft getreten, welche die gesetzlichen
Krankenkassen dazu anhält, Verträge mit Arzneimittelherstellern mit
dem Ziel abzuschließen, Rabatte bei den Arzneimittel zu erzielen.
Dadurch sollen Einsparungen bei den Arzneimittelausgaben realisiert
werden. Einige Krankenkassen haben bereits solche Verträge abge-
schlossen und die Apotheken darüber informiert, für welche Arznei-
mittel-Wirkstoffe mit einzelnen Herstellern nun günstigere Preise ver-
einbart wurden. Auf diese Weise soll auch dafür gesorgt werden, dass
die Krankenkassenbeiträge einigermaßen stabil bleiben. Es kann also
nun sein, dass ihr Arzt Ihnen aus diesem Grund nicht mehr ihr
gewohntes Arzneimittel, sondern das eines anderen Herstellers ver-
schrieben hat. Es kann aber auch sein, dass ihr Arzt Ihnen das gewohn-
te Arzneimittel verschreibt, ihr Apotheker jedoch durch das neue
Gesetz gezwungen ist, Ihnen das Produkt eines anderen Herstellers
abzugeben, mit dem ihre Krankenkasse einen solchen Rabattvertrag
abgeschlossen hat. In jedem Fall handelt es sich um den gleichen
Wirkstoff. Eine Auswirkung auf Ihre Arzneimitteltherapie hat dies
nicht. Die bisherige Erfahrung hat gezeigt, dass diese Vorgehensweise
zu viel Diskussionsbedarf bei den Patienten führt. Daher möchten wir
Apotheker und Ärzte Ihnen klar sagen, dass wir diese Regelung nicht
wollten, aber aus gesetzlichen Gründen zu deren Einhaltung gezwun-
gen sind. Bei allen Fragen in diesem Zusammenhang wenden Sie Sich
daher bitte nicht an uns, sondern an ihre Krankenkasse.

Brunnen-Apotheke  · Franziskus-Apotheke

Dr. Kides-Michel · Dr. König · Dr. Mousa · Dr. Odewald · Dr. Orth

Was ist eigentlich „Line-Dance“?

TuS Steinbach - Line Dance -

Line Dance ist das neue Tanzgefühl! Getanzt wird ohne festen Partner,
in Linien oder Gruppen/Kreisformation. Sie lernen in Workshops die
Schrittfolgen zu verschiedenen Tänzen. Lassen Sie sich anstecken vom
Line Dance - Tanzfieber.
Line Dance gehört zu den American Line & Western Dances und man
kann es auf fast jede Musik tanzen, Hauptsache der Rhythmus stimmt.
Getanzt wird dabei nicht nur nach reiner New-Country-Musik, son-
dern auch nach rockiger Musik, Pop, Funk, Swing und so weiter.
Standardformation ist die Linienaufstellung in Blockform, also ähnlich
wie bei Chearleader oder Musikkapellen. Die Tänzer und Tänzerinnen
stehen einzeln in gleicher Blickrichtung, getanzt wird synchron. Man
kann Line Dance also weder mit dem klassischen Tanz noch mit Square
Dance vergleichen. Beim Line Dance gibt es auch Partnertänze. Dazu
gehören dann u.a. Walzer, 2-Step, Cha Cha usw. Eben die Tanzstile, die
man auch vom Standard her kennt. Bei den Partnertänzen benötigt

man nicht unbedingt einen festen Partner im eigentlichen Sinne, man
findet immer öfters Tanzpaare, die aus Frauen bestehen. Die Tanz-
schritte sind vorher festgelegt. Da gibt es Choreographen, die sich auf
die unter-schiedlichsten Songs Tanzschritte ausdenken, die entspre-
chend zur Musik passen. Die Tänze haben mal mehr, mal weniger
Counts (Takte). Für die Anfänger gibt es Tänze schon mit 16 oder 24
Counts, ebenso aber gibt es Tänze, die es ganz schön in sich haben mit
64, 80 oder noch mehr Counts. Meist ist es so, dass die Grundschritte
(Grapevine, Shuffle, Jazzbox, Kicks, Pivot etc.) immer wiederkehren.
Nur die Reihenfolge ist unterschiedlich. Für die Fortgeschrittenen gibt
es aber auch schwierigere Tänze, die kompliziertere Schrittfolgen bein-
halten. Manchmal ist es ganz schön kniffelig, bis man die Füße so in
den Griff bekommt, wie der Choreograph sich das gedacht hat. Alles in
allem ist Line Dance einfach nur FUN! Auf Veranstaltungen trifft man
immer wieder alte Bekannte, und es bietet sich immer wieder die
Gelegenheit, neue Leute kennen zu lernen. Also, einfach ausprobieren
und wenn's beim ersten Mal nicht gleich klappt: dranbleiben! Es hat
jeder mal klein angefangen.

Neues vom Eltern-Kind-Turnen (1 - 4 Jährige)

TuS Steinbach - Kinderturnen -

Bei der TuS bewegt sich was !
Um dem frühkindlichen Bewegungsmangel vorzubeugen, lassen sich
die Übungsleiter der Eltern-Kind Turnstunden immer wieder neues
zum Thema Spiel, Spaß und Spannung einfallen. Klar man sollte nie
vergessen, dass 1 bis 4-jährige immer selbst einscheiden sollen, an wel-
chem Turngerät etc. sie mit ihrem Elternteil turnen möchten. Diese
Entscheidung bietet dem Kind die Möglichkeit, sich eigenständig zu
entfalten. Dabei werden durch Anleitung des Übungsleiters alle funda-
mentalen Bewegungsmuster spielerisch erlernt (zum Beispiel Greifen,
Gehen, Laufen, Hüpfen, Balancieren, Hängen, Schwingen, Schaukeln,
Rollen, Drehen, Stützen, Springen, Ziehen, Schieben, Klettern, Werfen
oder Fangen). Um diese anfallenden Übungen zu erlernen werden
möglichst fantasievolle und variantenreiche Materialien verwendet
und Klein- und Großgeräte entsprechend benannt. Durch kindgerech-
te Musik werden Sing-, Tanz- und Turnspiele in die Turnstunden mit
eingebaut. Haben auch Sie Interesse bekommen dem Bewegungsman-
gel Ihres Kindes vorzubeugen? Infos unter www.tus-steinbach.de oder
bei der Spartenleitung Kinderturnen Tanja Becker (Tel. 06171-78816)
Unsere Eltern-Kind Turnzeiten im Überblick:
NEU !!! : Montags nachmittags von 15.00 - 16.00 Uhr; Dienstags nach-
mittags von 15.30 - 16.30 Uhr; Mittwochs vormittags von 09.30 - 10.30
Uhr sowie unsere Minipurzler (1 bis 2 Jährige); Freitags vormittags von
10.45 - 11.45 Uhr; Montags und mittwochs gibt es derzeit noch freie
Plätze.                                                                                  Tanja Becker
Neues vom Kleinkinderturnen (4 - 6 Jährige)
Und nach dem Eltern- Kind Turnen geht es weiter mit unseren Bewe-
gungsausgleichsmöglichkeiten !!! Auch hier lassen die Übungsleiter es
sich nicht nehmen, tolle Turnstunden für die 4 bis 6 Jährigen zu ent-
werfen. Abbau von Bewegungsmangel steht natürlich auch hier im
Vordergrund. Alle erlernten Grundtechniken vom Eltern-Kind-Turnen
werden verfeinert. Die Kinder werden unter Anleitung des Übungslei-
ters noch gezielter an alle Klein-, Großgeräte, Hand- oder Alternativ-
materialien herangeführt. Sie müssen auch miteinander in der Gruppe
das Gefühl Zusammengehörigkeit entwickeln, was wichtige psycholo-
gischen Aspekt darstellt. Natürlich werden die Übungen dem kind-
lichen Leistungsstand angepasst und auch rhythmisch oder musika-
lischunterstützt. Ein wichtiger Hinweis an alle Eltern ist: Lassen Sie Ihr
Kind beim Turnen, draußen auf dem Spielplatz etc. eine eigene

Bewegungserfahrung machen, seien Sie nicht übervorsichtig. Ihr Kind
braucht einen eigenen Freiraum! Alle Übungsleiter von der TuS Kin-
derturnabteilung werden sie hierzu gerne beraten. Unsere Turnzeiten
vom Kleinkinderturnen sind: Montags nachmittags von 16.00 - 17.00
Uhr; Dienstags nachmittags von 16.30 - 17.30 Uhr.             Tanja Becker

Sternwanderung zum Feldberg am 1. Juli 2007

TuS Steinbach - Wandern -

Aufruf zur Teilnahme an der Sternwanderung zum Feldberg
Die Wandersparte der TuS Steinbach 1885 e.V. lädt alle Menschen aus
Steinbach/Taunus und Umgebung, die sich bewegen wollen und dabei
auch ein Stück Natur erleben möchten im Kreise fröhlicher Wanderin-
nen und Wanderer, ein, zur Teilnahme an der Sternwanderung zum
Großen Feldberg/Taunus. Termin: Sonntag, 1. Juli 2007; Start: 8:30 Uhr
ab Auto-Parkplatz im Wald in der Nähe von der Endhaltestelle der U 3,
Hohemark / Oberursel. Rückfahrt: Mit der Buslinie 511 des ÖPNV,
stündlich vom Gipfel zum Parkplatz (Ausgangspunkt); TN-Gebühr:
2,00  pro Person, wird vor Ort entrichtet; Anmeldung: Jochem Entze-
roth, Fon 06171/71130 oder Geschäftsstelle der TuS, Fon 06171/982184,
(Kurzentschlossene können auch am Tag der Wanderung mitwandern,
eine Anmeldung erleichtert aber die Organisation.)
Ziel: Gemeinsam mit allen interessierten Wanderinnen und Wanderern
möchte die TuS Steinbach 1885 e.V. gerne den August-Ravenstein-Wan-
derpreis für die stärkste Wandergruppe verteidigen, der im letzten Jahr
gewonnen wurde. Verlauf: Von der Hohemark zum Großen Feldberg
im Taunus beträgt die Strecke etwa 8,35 km. Insgesamt ist dabei eine
Höhe von 590,66 m zu überwinden, also nicht ganz lässig aber mit ver-
einten, gleichgesinnten Teilnehmerinnen und Teilnehmern dennoch zu
schaffen. Und Spaß macht’s auch und der Kreislauf wird angeregt.
Auf etwa halber Strecke ist eine Kontrollstelle am Fuchstanz. Dort kann
man sich auch für den letzten Rest der Strecke bis zum Zielpunkt noch
etwas stärken. Wir freuen uns über einen regen Zuspruch. Versprechen
bei schönem Wetter ein gutes Gefühl mit nach Hause zu nehmen. Wer
sich bewegt mit der TuS, verspürt am End ein’ Hochgenuss. Drum
wandert Alle mit, denn Wandern hält Euch fit.          Jochem Entzeroth

Trainingsstart der Hobbydamen

Tennisclub Steinbach

Die Tennis-Hobby-Damen bereiten sich mit einem Intensiv-Trainings-
Wochenende auf die Saison vor. Die Hobby-Tennis-Runden starten später
in die Saison als die sogenannten Team-Player. Im Tennisclub bilden die
Hobby-Teams bei Damen und Herren inzwischen eine starke Truppe zur
Freude des Vorstands. Besonders eifrig sind die Damen, die sich unter
Anführung von Manuela Dreyer am Samstag, den 9. Juni und Sonntag,

AWO-Jahresfahrt 2007 in den Westerwald

AWO Steinbach

„Oh, du schöner Westerwald..“. Am 2. Juni stiegen 62 reiselustige
Steinbacher in den Doppelstock-Bus zum Jahresausflug der Arbeiter-
wohlfahrt. Über die A3 brachte uns der Bus nach Höhr-Grenzhausen.
Aufgeteilt in zwei Gruppen wurden die Besucher der AWO durch das
Keramikmuseum in Höhr-Grenzhausen geleitet. Begeistert durch das
attraktive, moderne Ambiente und die Vielfalt der hervorragenden Aus-
stellung, ließen sich die Besucher gerne in die Geschichte der Herstellung
von Keramikwaren einführen. Die Bandbreite der Exponate reichte von
der Antike bis zur Moderne, von Alltagsgegenständen bis zu mannsgro-
ßen modernen Skulpturen; auch die Verwendung von Ton und Keramik
in der heutigen Technik wurde vorgestellt. Wer weiß schon, dass Ton ein
Basisstoff für die alltägliche Zahnpasta ist oder das technische Keramik
ins Weltall fliegt. Im Anschluss an den Museumsbesuch wurde begeistert
die Gelegenheit genutzt, über den zeitgleich stattfindenden Keramik-
markt zu bummeln und die aktuellen Angebote der 'Westerwälder
Kannebäcker' zu bestaunen. Zum Mittagessen fuhr die Reisegesellschaft
in das dichtbewaldete, romantische Brexbachtal zu Fuße der Burgruine
Grenzau und ließ sich in angenehmer Atmosphäre mit einer guten
Mahlzeit verwöhnen. Nach dem Essen brachte uns der Bus bei angenehm
sommerlichen Temperaturen über Westerwaldhöhen ins Tal der Lahn. In
Bad Ems erwartete uns bereits die MS 'Stadt Nassau' zu einer einstündi-
gen gemütlichen Fahrt auf der Lahn. Den Fahrgästen wurden während
der schwimmenden Stadtführung die Sehenswürdigkeiten der Kurstadt
Bad Ems vorgestellt. Die charmante historische Bäderarchitektur bezau-
berte die Gäste und lud zum Flanieren im Kurpark ein, zum
Stadtbummel und zum Café- Besuch. Den sommerlichen Temperaturen
trotzten viele Gäste mit leckerem Eis oder einem gesunden Schluck aus
einer der vielen Heilquellen. Am Abend waren wir einhellig der
Meinung: „Oh, du schöner Westerwald!”                               Ingrid Peters

den 10. zu einem Intensiv-Trainingscamp auf der Tennisanlage
zusammengefunden haben. Auf 3 Plätzen wurde mit 3 Trainern von mor-
gens bis abends hart trainiert. Nur der Regenguss am Samstagnachmittag
konnte den Eifer und Spaß ein bißchen dämpfen. Laurence Matthews,
Martin Mann und  Martin Hablowetz waren mit ihren 11 Tennisdamen
sehr zufrieden und sind sicher, dass der Sommer in der Hobbyrunde gute
Ergebnisse bringt.                                             Text und Foto: Peter Geisel
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Erstes Oberurseler Bestattungsinstitut

PIETÄT JAMIN
Tel. 0 6171/ 5 47 06 Tag u. Nacht
Liebfrauenstr. 4 a, 61440 Oberursel

Erd-,  Feuer- und Seebestattungen,
Särge, Urnen, Sterbewäsche, Überführungen,
Umbettungen, Bestattungsvorsorge.
Bekannt sorgfältige Erledigung aller Formalitäten

Pietät »Taunus«
Wolfgang  Schiebener
65760 Eschborn/ Ts.
Niddastraße 12

Erledigung aller Formalitäten
Erd-, Feuer- und Seebestattungen
Überführungen In- und Ausland
Bestattungsvorsorge

Sie erreichen uns:

Eschborn: Telefon 06196/41147, Fax 06196/482408

Unsere Leistungen: Erd-, Feuer- und See-
bestattungen, Anonymbestattungen, Über-
führungen, Bestattungsvorsorge, Erledigung
aller Behördengänge und Formalitäten.
Mitglied im Fachverband des
deutschen Bestattungsgewerbes e.V.

Bahnstr. 78 · 61449 Steinbach / Ts.
Telefon: (0 61 71)  8 55 52

Tag und Nacht

Sonn- und Feiertag
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Steinbach. Tiefgaragenplatz (Doppelparker) in Steinbach, Kirchgasse, ab
31.7.2007 oder früher (nach Absprache) zu vermieten. 

Tel. 0172 / 651 67 42

Steinbach. Wenn Sie Ihren PC besser kennenlernen möchten oder Ihr PC
nicht so will, wie Sie wollen: Hilfe, Beratung und Schulung.

Handy: 01520 / 25 99 605, Tel. 0 61 71 / 8 65 27

Steinbach. Gewerberaum mit 62 qm Nutzmöglichkeiten zu vermieten für
Einzelhandel, Kiosk, Textil, Friseur, Büro etc. Mietpreis 490,- € + Umlage.

Tel. 0 61 71 / 8 54 67

Steinbach. Junges Ehepaar, beide berufstätig mit Hund sucht 2-Zi-Wohnung bis
500,- € Warmmiete ab 15. August 2007.

Tel. 0 61 71 / 91 28 671 oder Mobil 0172 / 67 21 457

Steinbach. 1 Zimmer, Küche, Bad, großer Balkon mit Abstellkammer, voll
möbliert ab 1.7.2007 von Privat zu vermieten. 415,-- € Miete + NK + Kaution.       

Tel.  0 61 71 / 8 50 29

Steinbach. Von Privat schöne helle 3 Zi-, Küche, Bad, Balkon (72 qm) Woh-
nung (kein Hochhaus), ab 01.08.2007zu vermieten, KM 562,-- € + NK +
Kaution. Tel. 0172 / 53 51 479

Steinbach. Liebe Steinbacher Mitbürger, wer hat in der Nacht vom 8.6. zum
9.6. zufällig beobachtet wie unser parkendes Auto in der Berliner Str. 11 von
einem anderen (vermutlich weißes) Auto angefahren wurde, oder wer weiss
wer nach diesem Datum ein auf der rechten Seite beschädigtes Auto fuhr. Es
gibt auch eine Belohnung. Hinweise bitte unter   Tel. 0 61 71 / 28 77 85

Steinbach. Kinderbetreuung bis 8 Jahre - Ich (19 Jahre, weiblich) biete Ihnen
während der Sommerferien die kompetente Betreuung ihrer Kinder an!
Erfahrung in der Kinderbetreuung liegt vor - Referenzen vorhanden!

Tel. 0172 / 676 19 37

Kinderschwimmkurse in Steinbach: Wir planen für die Sommerferien wie-
der einen Intensivschwimmkurs für Kinder ab 4 Jahren in Steinbach/Ts.: 
8 Termine in der Zeit vom 9.-21. Juli 2007 und nehmen ab sofort Voranmel-
dungen an. SchwimmPädagogischer Verein e. V., Tel. 069 - 944 11 833,
schwimmpaed@freenet.de · www.schwimmpaed.de

Steinbach. Ruhige, gepflegte 4-Zimmer Whg. 105 qm, EBK, großzügiger Wohn-
Essbereich mit Korkpakett, großer Süd-Balkon, Tageslicht-Bad, Gäste WC, neuer
Aufzug, Pkw-Stellplatz, frei ab 1.9., 850,- zzügl. 190,- NK+ Kaution. 

Tel. 069 / 950 928 07 oder 0172 - 94 12 169

Steinbach. Zuverlässige Frau (Polin) sucht Festanstellung in privatem
Haushalt (putzen, bügeln usw.). Nur seriöse Anrufe

Tel. 0151 - 10 35 68 93

Wir trauern um unsere liebe Mutter

Charlotte Grosch geb. Pohlenk

die am 14. Juni 2007 ruhig und friedlich im Alter von
95 Jahren eingeschlafen ist.

Im Namen aller Angehörigen

Erika Rückert geb. Grosch

Werner Rückert

Die Trauerfeier und Urnenbeisetzung findet auf dem Hauptfriedhof
in Frankfurt am Main am 10. Juli 2007 um 11.00 Uhr statt.

Wer in den Herzen seiner Lieben lebt,
der ist nicht tot, der ist nur fern!

Nach einem Leben voll Liebe, Güte und Pflicht-
erfüllung erlöste der Herr über Leben und Tod

Bruno D’Angelo
* 8.4.1941    † 11.6.2007

Wir sind dankbar für ein gemeinsam verbrachtes Leben.

Unser Herz ist voller Traurigkeit

Familie D’Angelo

61449 Steinbach (Taunus), Frankfurter Straße 16

Die Beerdigung fand auf dem Waldfriedhof in Schwalbach am Ts. statt.

Danke
sagen wir allen, die sich in der Trauer um

HEINZ ROTHER

mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme
in vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

Brunhilde Rother, Gerd Rother

Steinbach (Taunus), im Juni 2007

Für die Glückwünsche, Blumen und Geschenke
anläßlich unserer Goldenen Hochzeit

sagen wir herzlichen Dank.
Auch an den Magistrat der Stadt Steinbach
für die Überreichung der Urkunde durch

Herrn Schweitzer
sowie Pfarrer Enke für den Dankgottesdienst.

Emmi & Franz Schmidt

Musical „David und Goliath“

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach

Die 42 Kinder des Kurses "Musik und Darstellung" unter der Leitung
von Ellen Breitsprecher werden am 24. Juni um 10 Uhr und am 30. Juni
um 15 Uhr das Musical "David und Goliath" aufführen. Ein Klassiker
aus der Bibel, der uns allen noch viel zu sagen hat. Weglaufen vor
Problemen, ist das gut? Ist das eine Lösung? Mit all diesen Fragen
haben wir uns bei diesem Musical beschäftigt. Alle sind herzlich ein-
geladen, die sich für das Werk der Steinbacher Kinder interessieren.
Die Aufführungen werden im Rahmen von Gottesdiensten im evange-
lischen Gemeindehaus Steinbach, Untergasse 29, stattfinden. Kommen
Sie mit der ganzen Familie!                                             Ellen Breitsprecher

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach

Evang. St. Georgsgemeinde, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 29
Pfarramt Nord: Pfr. H. Lüdtke Tel.  7 82 46
Pfarramt Süd: Pfr. W. Credner Tel. 98 24 53
Gemeindebüro: Frau B. KornFrau Tel. 7 48 76

Fax:    7 30 73
Öffnungszeiten: Dienstag 16-18 Uhr

Mittwoch 8-11 Uhr
Donnerst. 8 -11 Uhr

Ökumenische Diakoniestation: 7 17 91
Kindertagesstätte „Regenbogen“ Frau Chr. Feucht: 7 14 31

Neuapostolische Kirche Steinbach

Wiesenau 13, 61449 Steinbach (Taunus)
Sonntag        9.30 Uhr      Gottesdienst Gäste sind herzlich
Mittwoch          20.00 Uhr      Gottesdienst willkommen.

GOTTESDIENSTE
Sonntag 24.06. 10.00 Uhr Familiengottesdienst i. Gemeindehaus 

mit Aufführung des Musicals "David
und Goliath" (Pfarrer Lüdtke) Kollekte: 
Für d. eigene Gemeinde (Beleuchtung)

Sonntag 01.07. 10.00 Uhr Reisesegensgottesdienst m. Verabschie-
dung der Schulanfänger unserer Kita 
sowie Begrüßung der Neuzugezogenen
in der St. Georgskirche (Pfr. Lüdtke) 
Anschließend Fest rund um die Kirche
Kollekte: Für die eigene Gemeinde 

Sonntag 08.07. 10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Georgskirche
(Pfarrer Credner) Kollekte: Für die
Aktionsgemeinschaft "Dienst für den 
Frieden"

VERANSTALTUNGEN
Montag 11.06. 15.00 Uhr Musik und Darstellung
Dienstag 26.06. 14.30 Uhr Ev. Frauentreff d, St. Georgsgemeinde 

für Jung und Alt (kreativ) 
18.00 Uhr Ghostpastor Teens 
20.00 Uhr Kirchenchor 

Mittwoch 27.06. 10.00 Uhr Krabbelgruppe „Knirpse" 
15.30 Uhr Besuchsdienst f. Seniorengeburtstage
16.00 Uhr Ghostpastor Kids 
20.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung (Beschluss) 

Donnerstag 28.06. 10.00 Uhr Krabbelgruppe "Die kleinen Strolche"
15.00 Uhr Seniorenkreis 

Freitag 29.06. 15.30 Uhr Kindergruppe „Geo" 
19.00 Uhr Vortreffen Sommerfreizeit 

Samstag 30.06. 15.00 Uhr Aufführung des Musicals "David und
Goliath" 

Dienstag 03.07. 18.00 Uhr Ghostpastors Teens 
20.00 Uhr Blaues Kreuz 
20.00 Uhr Kirchenchor in Niederhöchstadt 

Mittwoch 04.07. 10.00 Uhr Krabbelgruppe „Knirpse" 
16.00 Uhr Bastel- u. Spielkreis d. Flüchtlingskinder
19.00 Uhr Mittwochabendkreis 

Donnerstag 05.07. 10.00 Uhr Krabbelgruppe "Die kleinen Strolche" 
Freitag 06.07. 15.30 Uhr Kindergruppe ,,Geo"
Das Gemeindebüro der St. Georgsgemeinde ist in der Woche vom
25.06. - 29.06.2007 wegen Teilnahme an einer mehrtägigen Fort-
bildung geschlossen. In dringenden Angelegenheiten wenden Sie
sich bitte an Pfarrer Lüdtke.

Kath. St. Bonifatiusgemeinde Steinbach

Pfarrgemeinde St. Bonifatius, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 27
Pfarramt: Tel. 7 16 55
Untergasse 29 Fax: 98 12 30
Kindergarten, Obergasse 68: 7 31 06
GOTTESDIENSTE
Sonntag, 24.06. 09.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Mittwoch, 27.06. 09.00 Uhr LAUDES, anschl. Rosenkranz
Donnerstags, 14.30 Uhr Rosenkranz-Gebet 
Sonntag, 01.07. 09.30 Uhr Familiengottesdienst zum Labyrinth
Mittwoch, 04.07. 09.00 Uhr Hl. Messe 
Sonntag, 08.07. 09.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 

„Gehe aus mein Herz und suche Freud"
VERANSTALTUNGEN
Montag, 11.06. 19.00 Uhr Caritasausschuss
Mittwoch, 27.06. 19.00 Uhr Frauenkreis 
Donnerstag, 28.06. 15.00 Uhr Seniorenclub 

20.00 Uhr Pastoralausschuss 
Samstag, 30.06. 11.00 Uhr Grillfest der MessdienerInnen 
Dienstag, 03.07. 20.00 Uhr PGR-Sitzung 
Mittwoch, 04.07. 19.30 Uhr "Armut in Steinbach" 
Donnerstag, 05.07. 15.00 Uhr Seniorenclub 

19.30 Uhr Junge Senioren 
HINWEISE
• Familiengottesdienst am 01. Juli um 09.30 Uhr zum Thema
"Labyrinth". Herzliche Einladung nicht nur an Familien mit Kindern.
• Eine 2. Veranstaltung zum Thema "Armut in Steinbach" findet am
Mittwoch, 04. Juli um 20.00 Uhr im kath. Pfarrheim statt. Diese ökum.
Veranstaltung will sich besonders mit der Situation von Senioren und
Familien in Steinbach auseinandersetzen.
• Am Sonntag, 08. Juli feiern wir den ökum. Gottesdienst um 09.30 Uhr

in der kath. St. Bonifatiuskirche. Wir wollen sie in die Sommerferien
verabschieden mit dem Thema eines Paul-Gerhard-Liedes "Gehe aus
mein Herz und suche Freud". Herzliche Einladung!
• LABYRINTH .... Seit Anfang Juni liegt auf der Pfarrwiese der kath.
Kirche ein Steinlabyrinth. Besuchen Sie es, erleben Sie es. Ein Labyrinth
begehen, oder es auch einfach nur betrachten, sich einfangen lassen
von dem Zauber eines Labyrinthes - Wir laden sie dazu ein!
Das Labyrinth ist ein Urbild des Lebens, ein Symbol für den
Lebensweg der Menschen, für meinen Lebensweg. Mit der Geburt
beginne ich meinen Weg. Ich werde an Wendungen geführt in meinem
Leben, bin aufgefordert, sie zu durchschreiten. Ich werde mit einer
unstillbaren Sehnsucht nach der Mitte, nach meiner Mitte, ausgestattet.
Ich werde an die Mitte herangeführt und muss mich dennoch wieder
wegwenden von ihr, um weiterzukommen. Ich erlebe Grenzen und
Zweifel. Ich erlebe auch manchmal das Gefühl, dass mein Weg niemals
irgendwo ankommen wird. Trotzdem hält mich die Mitte fest und lässt
mich nicht über den Rand stürzen. Auf meinem Weg begegne ich
Menschen. Ich gehe ein Stück weit mit ihnen, dann gehe ich wieder
alleine. Manchmal gehe ich mit anderen in die gleiche Richtung,
manchmal gehe ich gegen den Strom. Manchmal verliere ich jemanden
aus den Augen, begegne ihm dann aber überraschend wieder.
Manchmal brauche ich eine helfende Hand, um eine Kurve zu nehmen,
manchmal stößt mich jemand aus der Bahn. Es gibt Zeiten, da wird
mein Weg zum Tanz, und es ist mir zum Singen zumute. Dann wieder
scheint er schwer, ich bin voller Ungeduld. Irgendwann überläuft mich
ein leiser Schauer, wenn sich, meist überraschend, der Weg zur Mitte
öffnet. Ein Labyrinth, im Labyrinth, mein Lebensweg.

Fronleichnam -- Prozession zum Sonnenhof
An Fronleichnam feiert die katholische Kirche in besonderer Weise die
Einsetzung der Eucharistie. Die Prozessionen an diesem Festtag symbo-
lisieren den Weg des Volkes Gottes durch die Zeit. Und so machten sich
an diesem Morgen Gemeindemitglieder aus St. Crutzen, Weißkirchen,
aus St. Sebastian, Stierstadt sowie aus unserer Gemeinde St. Bonifatius
von ihren Kirchen auf den Weg zum gemeinsamen Treffpunkt am
Sonnenhof. Dort hatten Helfer am frühen Morgen einen Altar aufgebaut
und Bänke aufgestellt. Nachdem alle drei Gruppen gegen 10 Uhr dort

angekommen waren, feierte Pfarrer Enke mit den etwa 350 Pilgern
Eucharistie. Er erinnerte in seiner Predigt besonders an Elisabeth von
Thüringen, die bis heute wegen ihrer Hilfsbereitschaft für Arme und
Kranke sehr populär ist und sowohl in der katholischen wie auch evan-
gelischen Kirche als Heilige verehrt wird. Die Landgräfin Elisabeth
wurde vor 800 Jahren geboren und errichtete unter anderem 1229 in
Marburg ein Hospital. Wegen ihres Engagements in unserer Region gilt
Sie auch als Patronin von Thüringen und Hessen.        Winfried Becker

Foto: Dieter Nebhuth
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